
Zur Fähigkeit der Parteikollektive, ihre Kampf­
kraft auf die Erfüllung des Volkswirtschafts­
planes 1978 zu konzentrieren, gehört die kon­
tinuierliche Sicherung hoher Leistungen im so­
zialistischen Wettbewerb. Inwieweit die Kommu­
nisten ihren Auftrag als Agitatoren, als Organi­
satoren und Initiatoren des Wettbewerbs ver­
stehen und erfüllen, zeigt sich deshalb vor allem 
an den Ergebnissen ihres Arbeitskollektivs — in 
jeder Dekade und jedem Monat. Von dieser 
Erkenntnis ausgehend, werten die Genossen des 
VEB Landmaschinenbau Halberstadt in den 
Zusammenkünften ihrer APO und Parteigrup­
pen die Tätigkeit der Kommunisten in ihren 
Arbeitskollektiven, in ihren Gewerkschafts­
gruppen.
Hohes Ansehen als politischer Erzieher und 
Schrittmacher im AGL-Bereich Produktion ge­
nießt zum Beispiel Genosse Peter Eggert. Vor 
sechs Jahren wählten ihn seine Kollegen zum 
Vertrauensmann und im Vorjahr als Mitglied der 
AGL. Wie Peter Eggert in der Endmontage den 
Gewerkschaftern seine Schlußfolgerungen aus 
der Rede Erich Honeckers vom 17. Februar 1978 
erklärt, neue Rationalisierungsprobleme auf­
wirft und auf ihre kollektive Lösung drängt, ist 
beispielhaft für alle Gewerkschaftsfunktionäre, 
alle Kommunisten des Betriebes.
Im benachbarten Gewerkschaftskollektiv leistet 
seit 15 Jahren Genosse Erwin Huxmann aktive

Gewerkschaftsarbeit. Ob als Agitator, als Briga­
dier in der Mechanischen Fertigung, als Vor­
sitzender einer Kommission der BGL oder als 
Initiator neuer technischer und technologischer 
Lösungen — stets sorgt er konsequent für die 
Verwirklichung der von der Partei gestellten 
Aufgaben. Dazu gehört, der Volkswirtschaft und 
dem Außenhandel modernste Landtechnik in 
größerer Stückzahl anzubieten, die eine hohe 
Steigerung der Arbeitsproduktivität und eine 
erhebliche Einsparung von Arbeitskräften er­
möglicht.
Diesen Anforderungen werden weitgehend die in 
Halberstadt produzierten Anlagen ,,E 691“ und 
„K 720“ gerecht. Sie gehören zum Maschinensy­
stem für die Kartoffelernte. Auf den Sortier­
plätzen und in den Kartoffellagerhäusern trennt 
beispielsweise die „E 691“ mit Hilfe einer Rönt­
genkontrolle und Auswerfern Steine und Erd­
klumpen von den Kartoffeln. Ähnliche Effekte 
werden mit der „K 720“ erzielt. Damit sind bisher 
in der Saison 80000 Arbeitskräfte belastet. Die 
Anwendung solcher Technik in größerem Um­
fang sowie die Ausnutzung der Nachfrage auf 
dem Weltmarkt erfordert aber gebieterisch die 
Erschließung neuer Kapazitätsreserven durch 
höheres Tempo der Rationalisierung. Das ist es, 
was jetzt die Kommunisten und Gewerkschaftler 
in Halberstadt in den Mittelpunkt des Wett­
bewerbs stellen.

Seminarleiter werden qualifiziert
Das Sekretariat der Kreisleitung 
Schwerin-Stadt legt großes Augen­
merk auf die sorgfältige Auswahl 
und Qualifizierung der Seminarlei­
ter für die Kreisschule des Marxis­
mus-Leninismus. Für diese verant­
wortungsvolle ehrenamtliche Funk­
tion werden Genossen ausgewählt 
und bestätigt, die fundierte mar­
xistisch-leninistische Kenntnisse 
besitzen und über reiche Erfahrun­
gen in der Parteiarbeit verfügen. 
Entsprechend dem Plan des Se­
kretariats treten regelmäßig Sekre­

täre der Kreisleitung vor den Semi­
narleitern auf. Sie erläutern die 
politisch-ideologischen Aufgaben, 
die sich aus der Verwirklichung der 
Parteibeschlüsse, insbesondere aus 
der 8. Tagung des ZK der SED, für 
das Territorium ergeben.
Genossen des Sekretariats infor­
mieren über vorbildliche Initiativen 
im Wettbewerb und über gute Er­
fahrungen in der Parteiarbeit. Ge­
meinsam mit einem vom Sekretariat 
beauftragten Genossen erfolgt die 
zielgerichtete Vorbereitung auf das

zu behandelnde Thema. In dieser 
Zusammenkunft legen die Semi­
narleiter die zum Thema erarbeite­
ten Seminarpläne vor. Im kollekti­
ven Meinungsstreit wird um den 
effektivsten Weg zum Erreichen des 
gesteckten Bildungs- und Erzie­
hungszieles gerungen. Gleichzeitig 
werden die besten Erfahrungen 
beim engen Verbinden der Theorie 
mit den unmittelbar zu lösenden 
Aufgaben der Grundorganisationen 
erörtert.
Diese Qualifzierungsveranstaltung 
wird außerdem genutzt, um das 
jeweils durchgeführte Thema aus­
zuwerten. (NW)
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